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Kirchenlied. Geiſtliches ted iſt Gebet, Kirchenlied ſoll Kirchengebet ſein
V  In die Melodie U ähnliche Anforderungen wie ·aun den Text 5 ellen
Nicht auf die Tonart, auf den Gehalt fommt eS an .  e alten Kirchen—
lieder bedürfen einer ſprachlichen Ueberarbeitung. VD.  Das iſt von llem
Schwierigen das Schwerſte. Es erfordert Sprachgewandtheit, Beharrlichkeit,
Feinfühligkeit, Selbſtverläugnung, Toleranz für Alle Ein Kirchenlieder—
Huch mag ſich mit etwa 150 Liedern begnügen.

M  —„(  It dieſen wenigen Sätzen mögen Inhalt und Geiſt dieſes Buches
angedeutet ſein, welches in der Th eine lutt zahlreichen Belegſtellen ver⸗

ſehene Krittk der derzeitigen Geſanghücher iſt Wir haben Weniges zu
bemerken, nämlich: daß Meßlieder, weil Iun ihnen der Opferidee und dem
engeren Anſchluß Hu die Theile der hU W

keſſe Rechnung getragen „  —— im
Princip nicht 5 verwerfen, daf Kirchengeſangbücher beſten nach Kirchen—
provinzen einzurichten wären, daß neben den alten Liedern auch Ne.

Berückſichtigung verdienen, daß für religiöſe Hauslieder 2

＋ das lehrhafte und
hiſtoriſche Element Holke Berechtigung habe.

Dieſes mit Geiſt und Sachkenntniß geſchriebene Buch verdient die
vollſte Beachtung aller, denen die Pflege des religiöſen Volksgeſanges
Herzen liegt Die Beſitzer des Meiſter-Bäumker'ſchen Quellenwerkes werden
dasſelbe mit Freude begrüßen.

Neuhofen. Dechant Gahler.

4  0 Katecheſen zu Deharbe's Hatechismus In zerbindung
mit einem inzwiſchen verſtorbenen geiſtlichen Katecheten der Diöceſe Mainz
verfaßt von Friedrich Keilmann. Mit kirchlicher Approbation. ainz,
Verlag Franz Kirchheim. 80 (3 Bogen.) Pr V fl 2.48

Wer glaubte, Iu dem eben bezeichneten Werke In ähnlicher Weiſe aus  &.  2  —
gearbeitete Katecheſen zu finden, wie ſie ſeiner Zeit UDr Jacobh Schmitt
m ſeinem vortrefflichen Werke: „Erklärung des mittleren Deharbe'ſchen
Katechismus“ gegeben hat, der täuſchte ſich Der hochwürdige Verfaſſer
erlegt den katechetiſchen Stoff, den bu gibt, u lauter Fragen und Ant
worten, nicht ſelten deſſen weitere Ausführung dem Katecheten überlaſſend.
Wiewohl dieſe Methode ihre volle Berechtigung hat fehlt e 10 och
nie an Katecheten, welche die akroamatiſche und heuriſtiſche Katecheſir—
methode 0 mit einander verbunden wiſſen wollen, daf der Katechet den
Geſammtinhalt ſeines mittheilenden Vortrags H1 Frageform an die Spitze
ſtellt und ſofort Iu eine beſtimmte Anzahl Unterfragen auflöst, die CU
der Reihe nach ſelbſt beantwortet o können wir uns doch nicht recht
dem Glauben hingeben, daß dieſelbe allenthalben nklang finden werde
anche Katecheten werden ich ſcheuen ich Ure dieſe Menge Fragen
hindurchzuarbeiten.

Anerkannt muß werden, daf der Herr Verfaſſer In all' ſeinen Dar⸗
legungen möglichſt lar und verſtändlich 3u werden ich bemühte. Auch bringt
EL gutes Material bei Wir möchten eßwegen annehmen, daß ein Katechet
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mit dieſem Buche I der Hand, falls Eu e8 recht gebrauchen weiß, bei
ſeinen Katechumenen ſowohl Iu ſcientiviſcher, als auch mn ittlich⸗religiöſer
Beziehung gute Erfolge erzielen kann.

Sollte das Werk eine zweite Auflage erleben, 0 möge der Verfaſſer
licht verabſäumen, ſeine verbeſſernde Hand an dasſelbe anzulegen. Es
ſinden ich Ian ihm Abſchnitte, die kürzer gefaßt werden können, 3 B gleich
die Einleitung; Fragen, die unrichtig geſtellt ſind, B Seite 152 5
efinitionen, die für das Verſtändniß der Kinder viel zu chwer n  5

B Seite 241 die Definition hont Staat: Ueberdieß würden wir
wünſchen, daß niit den Fragen des Katechismus auch deſſen Antworten In
den Context aufgenommen würden. D  er Katechet könnte für dieſen Fall
den Katechismus entbehren. Er brauchte nicht mehr EI demſelben nachzuleſen.

Schloß Zeil (Württemberg). Pfarrer Gaile.

48) Die hl II während der Faſtenzeit. 21 Faſten⸗
Predigten von Ir Nelleſſen, Oberpfarrer zum h1 Nicolaus Iu
Aachen. Aus ſeinem Nachlaſſe herausgegeben von einem ſeiner Verehrer.2. Regensburg, Puſtet. 3 Pr 2 M 1.2—  —

28 vorliegende Buch enthält Cyklen e Predigten. Der
Cyklus behandelt die Lebensweiſe der heutigen Chriſten Im Lichte des

Evangeliums und die Sorge für das Seelenheil, die chriſtlicheSelbſtverläugnung, die Menſchenfurcht, die Sünde Aergerniſſes,—  A das Gehot der Nächſtenliebe, Niemand kann zwei Herren dienen, die In
dieſem und den folgenden Lyklen iſt lmmer eine Charfreitagspredigt. Der
2 Cyklus handelt über die Buße des Chriſten und zwar üher den
Aufſchub der Buße, 2 Gewiſſenserforſchung, Reue, Beicht, 5 Genug⸗thuung, Rückfall. Der 3 Cyklus endlich behandelt evangeliſche Parabeln.

ſt die Erreichung des vorgeſtellten Zweckes das beſte Kriterium 5Beurtheilung von Predigten, ſo dürfen Nelleſſen's Predigten Als gut und
brauchbar empfohlen werden, denn die Predigten konnten gewiß ihren Zweckerreichen. Ste ſind populär, anziehend, originell, gehaltvoll. Der Redner
haſch nich nach ſchönen Worten und Bildern, ſondern ſpricht einfach,‚ aber
eindringlich. Es pricht Qus allen ern wahrer Seeleneifer. Die Predigtenind klar entworfen und ebenſo klar durchgeführt; gewöhnlich zerfallen ſiein Theile, im te der Chriſt ſein ſollte,‚ Im 2 wie gewöhnlichiſt Der Theil Au alſo auf eine ſogenannte Sittenſchilderung ginausund iſt als ſolche 3u lang. Dieſer 2 Theil enthält gewiß nur Wahrheit,aber der Ton ſt och viel 3u hitter und herb; denn eS muß die Zuhörerunangenehm berühren, wenn CS immer et Ihr ſeid ˙o und 0 chlechtVgl Jungmann's Beredſ. — 480 In mehreren Predigtenwiederholen ſich dieſelben Gedanken, VI Predigt im Cyklus und

Predigt im 3 Cyklus
Obwohl vir kurz aſſen müſſen, 0 mM  :  .  en btr doch einigeUnrichtigkeiten hervorheben. 9 ſagt Der Reiche Iu der arabe wurde


